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IM BLICKPUNKT

DAMALS

Vor 25 Jahren
Brisante Diskussion beim
„Städte-Quartett“: Mit ei-
nem Vortrag über das, was
sich durch die Städtekoope-
ration zwischen Damme,
Diepholz, Lohne und Vech-
ta im Bereich Wirtschafts-
förderung/Marketing getan
hat, sollte die Informations-
veranstaltung im Diep-
holzer Rathaus enden. Aber
es entwickelte sich stattdes-
sen ein sehr lebhaftes Streit-
gespräch zum „explosiven“
Thema „Mega-Zentrum in
Vechta“.
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Diepholz – Auch Nicht-Mit-
glieder sind willkommen:
AmMittwoch, 1. Dezember,
um 15 Uhr findet der nächs-
te Spielenachmittag vom
Sozialverband Deutschland,
Ortsverband Diepholz im
Gemeindehaus der St. Nico-
lai-Kirche statt. „Ob Karten-,
Brettspiele oder einfach ein
nettes Beisammensein beim
Kaffeeklatsch – für jeden
wird sich etwas finden. Ob
Mitglied des SoVDs oder
nicht – jeder ist willkom-
men. Es geht einfach umein
nettes Beisammensein“, er-
klärt die erste Vorsitzende
Renate Dinse vom SoVD OV
Diepholz in einer Pressemit-
teilung. Aus organisatori-
schenGründenwird umAn-
meldung bis Montag, 29.
November bei Renate Dinse
05441 / 6309, Ludwig Friese
05441 / 3201 oder Rudolf
Prozeske 05441 / 2724 gebe-
ten. Hier werden Interes-
sierte dann auch über die
aktuellen Hygieneregeln in-
formiert.

Spielenachmittag
beim SoVD

KURZ NOTIERT

Physik, Puff und Peng: Konrad Stöckel weiß, wie Wissen geht
dem Nadel-Traktat von Stöckel wi-
derstanden hatte.
Ein begeistertes Publikum im Thea-
ter und in der Pause bei drei Expe-
rimenten der Mitstreiter des Tech-
nikmuseums von Dieter Möller. Ge-
rald Bartus, Dr. Ralf Pfeifer und
Enno Herbst hatten spannende
Technik mitgebracht (Bild links).
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seitlich der Bühne: Der Feuertorna-
do, Feuer essen und Wasserstoff-
Verpuffung ließen den Atem sto-
cken. Die Themenlage vielfältig:
Energie, Zukunftsenergien. Die
Krönung der Show war die Dusche
von Assistent Paulo, um zu de-
monstrieren, dass kein Gel, sondern
wirklich Wasser in dem 30 Liter
Sack steckte, der kurz zuvor noch

Unterdruck und lernte im Theater
fliegen. Und zwar nicht in den Ke-
scher, sondern „Wumms“ an die
Akustikwand. „Oh Mann, das ist ja
noch nie passiert, den muss ich
wohl erstmal wieder richten“, ein
launiger Stöckel.
Seine Experimente waren spekta-
kulär, auch für den Aufmerksam-
keits-Level der Feuerwehrleute

Stöckels persönlichem Assistenten
Mathias Paulo) und Adrenalin.
Der bekannte Wissenschafts-Komi-
ker mit der Einstein-Frisur, Konfetti
in der Kitteltasche und dem Nach-
satz „Liebe Leute“ löste Begeiste-
rungsstürme im Theater aus.
Jeder hätte gern den Platz in der
ersten Reihe gehabt. Der musste in
die Röhre aus 100er Kanalrohr mit

Opa und Enkel, Mutter und Toch-
ter, Oma und Enkel oder Papa und
Sohn, alle Kombinationen trafen
sich am Samstagnachmittag zu
Konrad Stöckels Wissenschafts-
show „Wenn’s stinkt und kracht,
ist’s Wissenschaft – Umwelt“. Rund
300 Besucher zählte das Theater
und es rocht nach Waschbenzin, of-
fener Flamme, Angstschweiß (von

ASB sagt
„Zauber“ ab

Diepholz – Die Verantwortli-
chen der ASB-Tagespflege in
Diepholz wollten mit den
Gästen der Einrichtung in
vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre am 27. November ei-
nen „Weihnachtszauber“ mit
Basar in der Einrichtung an
der Schömastraße feiern.
„Aufgrund der aktuell sehr
hohen Corona-Zahlen müs-
sen wir unseren jährlichen
Weihnachtszauber leider ab-
sagen“, teilen die Organisato-
ren jetzt mit.

Mit Konzernchefs im Gespräch
PHWT-Student jettet auf Einladung von Forschungsverbund ZWT zu Leitmesse

morgensmit zwei Maschinen
los ab Diepholz. Und abends
wieder zurück.
Justin kommt aus Enniger-

loh im Kreis Warendorf und
ist dualer Student bei Thys-
senkrupp in Neubeckum. Er
steht kurz vor seiner Bache-
lorarbeit. „Ich bin dem ZWT
sehr dankbar, dass er mir im
Rahmen meines Studiums
solch eine Möglichkeit der
Praxiserfahrung geboten
hat.“ Ebenfalls mit zur Messe
geflogen ist Prof. Dr. Peter
Blömer, Kunststoffprofessor
der PHWT in Diepholz. Justin
war darüber froh, er unter-
streicht: „Professor Blömer
hatte sich dazu bereiterklärt,
mit mir über die Messe zu ge-
hen und mir dabei auch vie-
les zu erklären.“ Beim nächs-
ten Mal würde Justin Aufder-
heide ohne Zögern sofort
wieder zusagen.

novationen taten es ihm an.
Beeindruckt war er zum Bei-
spiel von einem Kunststoff-
material, dass sich egal ob in
Schuhsohlen oder im Auto
den individuellen Eigenschaf-
ten des Nutzers anpasst. Be-
geistert haben ihn auch neue
Recyclingmethoden.
Auch für die ZWT-Mitglie-

der war der Besuch erfolg-
reich. Viele nutzten die Mes-
se, um im Zuge des Kompo-
nentenengpasses nach Er-
satzzulieferern Ausschau zu
halten.
Das war auch Thema auf

dem Flug, der für Justin Auf-
derheide ebenfalls etwas Be-
sonderes war. Das kannte er
bisher nicht: Als Student mit
Managern im Charterjet zu
fliegen und sich mit ihnen
auszutauschen. Ein High-
light. Das wird er so schnell
nicht vergessen. Es ging früh

Der angehende Ingenieur
betonte: „Ich konnte viel ler-
nen auf der Messe, hatte viele
Gesprächemit den Anbietern
und habe tolle Kontakte ge-
knüpft.“ Auch zahlreiche In-

schung und Entwicklung und
ermögliche Branchenkontak-
te. Auch stelle der Verein
technische Ausstattung zur
Verfügung an denen die Stu-
dierenden der PHWT Vechta/
Diepholz forschen können.
Der Flug zur Fakuma-Messe

in Friedrichshafen war für
Justin Aufderheide ein ganz
besonderes Erlebnis, nicht
nur, weil er vorher noch nie
an einer Fachmesse teilneh-
men konnte. Er kam hier
auchmit Branchenbossen auf
Tuchfühlung. Konzernchefs
luden ihn in ihre Logen ein
und interessierten sich für
die Pläne des 22-Jährigen.

VON DANIEL MEIER

Diepholz – Justin Aufderheide
(22), Bachelorstudiengang
Maschinenbau bei Thyssen-
krupp Industrial Solutions
AG, hat einen ungewöhnli-
chen Trip hinter sich: Er durf-
te auf Einladung des Vereins
ZWT mit Unternehmern aus
dem Oldenburger Münster-
land und dem Kreis Diepholz
mit zur weltweiten Leitmesse
der Kunststoffindustrie nach
Friedrichshafen fliegen.
„Unser Verein macht sich

für den Ingenieursnach-
wuchs der PHWT stark“, sagt
der Geschäftsführer des ZWT,
Prof. Dr. Carsten Bye. Der
Flug zur Fakuma sei aber nur
eines von vielen Beispielen
für das ZWT-Nachwuchs-En-
gagement: Der Verein biete
jungen Menschen auch Ein-
blicke in die angewandte For-

Justin Aufderheide von
der PHWT durfte auf
Einladung des Vereins
Forschungsverbund ZWT
mit zur weltweiten Leit-
messe fliegen.
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Das Tuchmacher-Haus öffnet wieder
Start an der Lohnstraße soll am 27. November sein / Motto: „Advent trifft Kreuzstich“

weitere nützliche Einzelteile.
Wolle und Gestricktes hat sie
aber auch noch dabei“, be-
richtet Britta Martin weiter.
Eine langjährige Wegge-

fährtin des Tuchmacher-Hau-
ses ist Christiane Paulick. Sie
wird an den drei genannten
Wochenenden eine Auswahl
ihrer bekannten selbst gestal-
teten Weihnachtskarten prä-
sentieren.
Für den Besuch des Tuch-

macher-Hauses gilt – vorbe-
haltlich weiterer gesetzlicher
Regelungen – aktuell die 3-G-
Regel. düm

Wildeshausen hatte und nun
im Tuchmacher-Haus erstma-
lig ausstellt“, erklärt Britta
Martin.
„Nähen plus Stricken“ lau-

tet das Motto von Edeltraut
Büttner, deren Exponate aber
nur am 4. und 5. Dezember
sowie am 11. und 12. Dezem-
ber zu sehen seien. Edeltraud
Büttner habe seit Beginn der
Pandemie Probleme gehabt,
ihre Stricksachen zu verkau-
fen und dannmit demNähen
angefangen. „Es entstanden
Schals, Mützen, Taschen, Ba-
bydecken, Ponchos und viele

ten für die Adventszeit. Über-
wiegend sticke sie mit Seide
auf Siebleinen. Eine gute Er-
gänzung seien dazu die Sti-
ckereien von Maria Kath-
mann, die ihre Motive eben-
falls auf Siebleinen sticke,
weil sie verspielter und far-
benfroher seien.
„Ute Schmidt-Reckmann

hatte bereits Ausstellungen
im gesamten Diepholzer
Raum und stellt im Tuchma-
cher-Haus nun das fünfte Mal
aus, während Maria Kath-
mann bereits eine Ausstel-
lung mit großem Erfolg in

sticktes aus. Das Tuchma-
cher-Haus öffnet samstags
und sonntags jeweils von 14
Uhr bis 17.30 Uhr. Nach Aus-
kunft von Britta Martin kann
die aktuelle Ausstellung bis
zum 12. Dezember besucht
werden. „Die Klönstube wird
zurzeit jedoch nicht geöff-
net“, so Britta Martin weiter.
Aus anspruchsvollen Mate-

rialien und Motiven sticke
Ute Schmidt-Reckmann his-
torische Mustertücher in
Form von Bildern, Tischde-
cken, Tischbändern, Kissen
sowie hübschen Kleinigkei-

Diepholz - Auf das erste Ad-
ventswochenende freut sich
das Team des Tuchmacher-
Hauses ganz besonders. An
der Lohnstraße fiebert man
der Wiedereröffnung nach
langer Pause entgegen. Erst-
mals am Sonnabend, 27. No-
vember, sollen die Türen dort
wieder geöffnet werden.
Klar, dass die Weihnachts-

zeit dann eine Rolle spielen
wird. Unter dem Motto „Ad-
vent trifft Kreuzstich“ stellen
Ute Schmidt-Reckmann aus
Diepholz und Maria Kath-
mann aus Wildeshausen Ge-

SG Diepholz dankt Eduard Gahlen
Zehn Jahre Leiter der Behindertensportabteilung der SG

Herzsportgruppe, Judo mit
Behinderten und Angeboten
imWasser. ej

gegründet. 180 Mitglieder
sind hier aktiv in Rehabilitati-
onssport, Funktionstraining,

Diepholz – Eduard Gahlen en-
gagierte sich seit mehr als 30
Jahren ehrenamtlich in der
Sportgemeinschaft (SG) Diep-
holz. Seit 1990 war er
Übungsleiter und Abnehmer
bei Prüfungen für das Deut-
sche Sportabzeichen. Zehn
Jahre lang – von 2010 bis
2020 – leitet der Diepholzer
die Behindertensportabtei-
lung der SG. Bei einer Abend-
veranstaltung verabschiedete
SG-Vorstandsmitglied Beate
Gondek den langjährigen Ab-
teilungsvorsitzendenmit gro-
ßem Dank. Eduard Gahlens
Nachfolger an der Spitze der
Behindertensportabteilung
ist Dieter Beckmann.
Die Abteilung wurde 1961

Eduar Gahlen, langjähriger Leiter der SG-Behindertensport-
abteilung, wurde von Beate Gondek, Vorstandsmitglied der
Sportgemeinschaft Diepholz, mit großem Dank verabschie-
det. FOTO: JANSEN

Neue Sweatshirts für die A-Jugend
800 Euro. Bei der offiziellen Übergabe be-
dankte sich Abteilungsleiter Frank Werner
(r.) bei Nadine Diels für die großzügige Spen-
de mit einem Blumenstrauß in den Vereins-
farben. FOTO: SG DIEPHOLZ

Die Fußball-A-Jugend der SG Diepholz mit
den Trainern Frank Heyer und Uwe Senkler
freuen sich über neue Sweatshirts von Nadi-
ne´s Hundesalon. Der Wert des Sponsorings
beträgt laut Pressemitteilung des Vereins

Diepholz – Das Kommunale
Kino Diepholz im Central
Cineworld zeigt heute um
20.15 Uhr den Film „Minari-
Wo wir Wurzeln schlagen“.
Es geht darin um den gro-
ßen Traum des Koreaners
Jacob Yi, der in den USAmit
seiner Familie eine neue
Heimat finden und auf ei-
ner eigenen Farm koreani-
sches Gemüse anbauenwill.
Mühsam sparen er und sei-
ne Frau und kaufen schließ-
lich eine billige, entlegene
kleine Farm, auf der ein he-
runtergekommener Wohn-
wagen als Unterkunft dient.
Familiäre Probleme und
Schicksalsschläge bleiben
bald nicht aus..

Wo wir Wurzeln
schlagen

Jacob Yi (Steven Yeun) mit
seiner Frau, seinen Kindern
und der Schwiegermutter.
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Mit der VHS in die
Welt der Klänge

Diepholz – Mit allen Sinnen in
die Welt der Klänge eintau-
chen und das Entspannen
mit Klangschalen erlebnis-
reich kennenlernen – das ver-
spricht ein Kursangebot der
VHS in Diepholz am Samstag,
27. November, in den Räu-
men der VHS an der Bahnhof-
straße. Von 14 bis 17 Uhr er-
halten die Teilnehmer Infor-
mationen zu Klangschalen,
erleben „und genießen den
Umgang mit diesen faszinie-
renden Instrumenten“, so die
VHS. Auch das Wirken auf
den Körper für sich selbst
und andere sei Thema. „Mit
einer kleinen Klang-Fantasie-
Reise werden sie verwöhnt
und genießen wohlige Ent-
spannung für Körper, Geist
und Seele.“ Der Kurs kostet
14 Euro, in der Kleingruppe
19 Euro und in der Kleinst-
gruppe 22 Euro.
Anmeldung unter Tel.

05441/9764444 oder per E-
Mail an vhs@vhs-diepholz.de.

„Ich konnte viel
lernen auf der Messe

Justin Aufderheide,
PHWT-Student
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